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Dr. Walter Koste 85 Jahre alt
Unser Jubilar und Ehrenmitglied des Vereins
ist ein Hinterpommer, denn Walter Koste
wurde am 12. Juli 1912 in Stolp geboren.
Sein Weg führte durch zwei Kriege mit den
unvermeidlichen Brüchen und mündete in
eine lange Phase der Konstanz in der alten
Hase-Stadt Quakenbrück. Dort ist er aktiv,
unvermeidlicherweise mit etwas jüngeren
Menschen, so im Kreise der Fachgruppe
Biologie am Artland-Gymnasium - natürlich
nach einem Einführungskurs in das Studium
von Rädertieren (1997). Unter der Rubrik
"Lokales" erschien zu seinem Geburtstag
eine Würdigung mit der Überschrift: "Wis-
senschaftlicher Weltbürger" feierte seinen
B5. Geburtstag.
Bemerkenswerte Kontraste sind es, weI-
che diese Persönlichkeit ausmachen.
Seine Eltern Ottilie und Adolf Koste lebten
in kleinbürgerlichen Verhältnissen, der Vater
arbeitete bei der Reichsbahn. Vergleichs-
weise gesicherte Verhältnisse, aber auch die
stets notwendige Bescheidenheit, prägten
das Leben der Familie. Die Sommerferien
verbrachte Walter mit seinen Schwestern
fast immer auf dem Lande in Masuren, dort
betrieb der Großvater einen Nebenerwerb
als Binnenfischer. Diese Wochen am Wasser,
in der Ruhe und Frieden ausstrahlenden
Umgebung der Natur, bleiben die glücklich-
sten Erinnerungen an die Jugendzeit.
In Stolp besuchte Walter Koste das Gym-
nasium. Einer seiner Lehrer entdeckte seine
Talente zur genauen Naturbeobachtung und
bildnerischen Darstellung. Der junge Koste
konnte bald das Privileg genießen, den Leh-
rer auf ausgedehnten naturkundlichen Wan-
derungen zu begleiten und auch die um-
fangreiche Privatbibliothek benutzen zu
dürfen. In dieser Zeit entstanden erste per-
sönliche naturkundliche Sammlungen (Her-
barium, Insekten), und außerdem wurde die
Begeisterung für die Welt des Mikroskopie-
rens geweckt.
Im Jahre 1928 zog die Familie nach
Stettin um. 1932 legte Walter Koste in Stet-
tin die Reifeprüfung ab und wollte eigentlich
Tierarzt werden. Doch die Eltern, belastet
mit den Schulgebühren für zwei Schwe-
stern, konnten ihm ein Studium nicht finan-
zieren. Der Versuch, an der Lehrerakademie
in Stettin zu studieren, scheiterte in dieser
Zeit der tiefsten wirtschaftlichen Krise.
Walter Koste sah sich gezwungen, irgend
eine Arbeit zu finden. Zunächst ging er als
Volontär auf einem Landwirtschaftsbetrieb
in der Nähe von Greifswald, dann konnte er
1934 als Rechnungsführer und später als
Stabsintendant in der Wehrmacht eine ver-
meintlich sichere Anstellung finden. 1939
heiratete er die Handwerkertochter Hilde-
gard Lück, wurde dann aber kurzfristig nach
Kolberg versetzt. 1940 wurde der Sohn Pe-
ter geboren, den Walter Koste jedoch erst
nach dem Kriege wiedersehen sollte. 1940
verlegte man sein 94. Infanterie-Regiment
an die Weichsel, dann folgte der Einsatz im
Rußland-Feldzug, der 1945 mit der Gefan-
genschaft endete. Als kranker Mann wurde
er Ende 1948 nach Deutschland entlassen
und fand seine Familie in Niedersachsen
wieder, wohin sie geflüchtet war.
Nach eingeschränkter Genesung konnte
Walter Koste 1950 in Oldenburg dank be-
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sonderer Genehmigung durch die Landes-
regierung eine Ausbildung zum Volksschul-
lehrer aufnehmen, die er 1952 abschloß und
die ihm auch sofort eine Anstellung brachte.
Fast 20 Jahre seines Lebens waren dahin,
aber Walter Koste hatte endlich eine Basis.
In bewundernswerter Weise nahm er den al-
ten Faden aus der Gymnasialzeit wieder auf,
und mehr als das. Aus dem Empfinden,
schon etwas alt zu sein und die verbleiben-
de Zeit intensiv nutzen zu müssen, erwuchs
eine enorme Schaffenskraft.
Schon während der Lehrerausbildung
begann Walter Koste, die Moore und Ge-
wässer des Oldenburger Landes zu erkun-
den und unternahm in den Ferien auch Rei-
sen in weiter entfernte Regionen, z. B. in die
Rhön. Hier liegt der Beginn der Untersu-
chung der Rädertiere. 1955 wurde er Schul-
leiter einer Dorfschule und nahm nun Kon-
takte zu anderen Rädertier-Spezialisten im
In- und Ausland auf. Von ihnen erhielt er Er-
mutiguog und Unterstützung, seine eigenen
Forschungen zu intensivieren. Carl Alteha-
ge, der damalige Vorsitzende des Naturwis-
senschaftlichen Vereins Osnabrück, konnte
Walter Koste zur Mitarbeit für den Natur-
schutz gewinnen. Koste erhielt daneben die
Möglichkeit zu einem Aufbaustudium an der
pädagogischen Hochschule Osnabrück und
durchlief von 1957-1960 eine Ausbildung
zum Lehrer an Realschulen in den Fächern
Biologie und Geographie. 1962 wechselte er
an die Realschule des Artlandes in Quaken-
brück. Neben dem Beruf setzte er seine wis-
senschaftlichen Arbeiten zur Hydrobiologie
mit Schwerpunkt auf Rotatorien-Studien
fort, und gleichzeitig unterrichtete er als Tu-
tor an der Pädagogischen Hochschule in
Osnabrück. An der späteren Universität Os-
nabrück erhielt er einen Lehrauftrag zum
Fachgebiet Hydrobiologie, den er bis zum
Wintersemester 1977/78 wahrnahm.
Inzwischen hatten ihm seine wissen-
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schaftlichen Arbeiten besondere Wertschät-
zung in Fachkreisen eingetragen. Ab 1967
hatte er sich der Aufgabe verschrieben, das
taxonomische Standardwerk, M. Voigt's
.Rotatoria - Die Rädertiere Mitteleuropas"
zu revidieren. 1977 konnte er das Manu-
skript abschließen, mit Unterstützung durch
die Professoren H.-J. Elster und W. Ohle
wurde das zweibändige Werk 1978 bei Gebr.
Bornträger - Stuttgart gedruckt. 1980 wurde
ihm auf Betreiben von Professor Adolf Re-
mane die Würde des Ehrendoktors der Ma-
thematisch-Naturwissenschaftlichen Fakul-
tät der Universität Kiel zuerkannt.
Das Max-Planck-Institut für Limnologie,
Abt. Tropenökologie, Plön, lud in dieser Zeit
den nun bekannten Spezialisten zur Ausbil-
dung von Mitgliedern des Amazonien-For-
schungsinstitutes in Manaus - Amazonas,
Brasilien ein.
Der Leiter dieser beiden hydrobiologi-
schen Institute, Professor Dr. Harald Sioli,
übergab Koste 168 Planktonproben, die er
von 1941-1959 in verschiedenen Gewäs-
sern Brasiliens gesammelt hatte. Die Ergeb-
nisse dieser nebenberuflichen Untersu-
chung machten den Verfasser in aller Welt
bekannt. Seine weiteren wissenschaftlichen
Arbeiten erbrachten ihm eine besondere
Wertschätzung in Fachkreisen sowie Einla-
dungen zur Veranstaltung von Einführungs-
kursen in die Systematik und Taxonomie der
Rotatorien: Universität Valencia (Spanien),
Hydrobiologisches Institut Mondsee (Öster-
reich), Universität Osnabrück, Universität
Sao Paulo (Brasilien), Universität Salzburg
(Österreich), Biologische Station des Bur-
genlandes IIlmitz (Österreich), Murray-Dar-
ling Freshwater Research Centre Albury (S-
Australien), Hydrobiologisches Institut der
Chinesischen Akademie der Wissenschaf-
ten in Wuhan am Jangtsekiang (China).
Neben der Ernennung zum Ehrenmitglied
im Naturwissenschaftlichen Verein Osna-Dr. Walter Koste 85 Jahre alt
Anläßlich seiner Gastdozentur in Australien besucht der 78-jährige Dr. Walter Koste auch die tropischen
Küsten des Nordostens; das Foto zeigt ihn 1990 in der Nähe von Cairns, Queensland.
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brück wurden dem Privatgelehrten noch die
Titel eines Honorary Member des dem engli-
schen Naturhistorischen Museums London
angeschlossenen Quekett Microscopical
Club und der Royal Society of South Austra-
lia, Adelaide, und der Rang eines Korre-
spondierenden Mitgliedes der Senckenber-
gisehen Naturforschenden Gesellschaft in
Frankfurt IM. zuteil.
Bis heute publizierte Walter Koste 156
wissenschaftliche Arbeiten, eine Übersicht
des Teiles seines Werkes, der seit seinem
75. Geburtstag erarbeitet wurde, folgt. Als
Pensionär legte Walter Koste anscheinend
erst richtig los. Hydrobiologen aus dem In-
und Ausland wurden seine Partner und nah-
men auf ihren Reisen entsprechend seiner
Instruktionen sachgerechte Aufsammlungen
vor. So entstanden nahezu monographische
Bearbeitungen der Rotatorienfauna sehr vie-
ler Regionen der Erde: Australien und Tas-
manien, Nord-Kanada, Karibik und Süd-
amerika, Afrika und Madagaskar sowie aus
Teilen Chinas.
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Wer glaubt, daß dort ein alter Mann im
Städtchen Quakenbrück am Mikroskop saß
und nur das auswertete, was die Post ihm
an exotischen Tierchen auf den Tisch liefer-
te, der irrt. Noch vor drei Jahren unterzog
sich Walter Koste einer Augenoperation und
folgte im Jahr darauf, kaum richtig genesen,
wie bereits erwähnt einer Einladung nach
China. Dort gab er hydrobiologische Kurse
und organisierte gezielte Aufsammlungen,
aus denen inzwischen sehr umfangreiche
Veröffentlichungen hervorgegangen sind.
Die Leistungsbereitschaft für seine Wissen-
schaft, im Kleinen wie im Großen, ist bis
heute sein Qualitätsmerkmal geblieben. Und
ebenso verhält es sich mit seiner Aufge-
schlossenheit für alles Neue und Gute, und
dieses mit immerwährendem Humor. Wir
wünschen, daß es noch ein bischen so wei-
tergehen möge.
Dirk-Heinrich StechmannDr. Walter Koste 85 Jahre alt
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